
áen 17.Januar

Sehr geehrter Herr Propst!

Mit "bestem Dank für Ihren Brief vom 13.Januar rnuss ich Ihnen lei-
der mitteilen,dass ich nicht in der Lage bin Ihrem Wunsche,an dem
Kopenhagener Pfarrerkonvent t eilzunehmen, zu willfahren. Mein Aufent-
halt in Kopenhagen wird sehr knapp bemessen sein,sich wahrscheinlich
nur auf den einen Tag des Vertrags erstrecken. Aza 11« werde ich den-
selben Tortrag dann noch einmal in Aarhus halten und mich spätestens
Montag wieder auf die Heiaireise begeben. Damit fällt auch die Mög-
lichkeit eines "Vertrags in Lund und ich bitte Sie darum,dort keine
weitere Anfrage an mich zu yeranlassen. Es ist mir leid,dass ich
Ihnen und Ihren Preisen nicht in der «reise zur Verfügung stehen kann,
wie ich es selber gerne möchte. Aber meine Zeit ist leider sehr be-
setzt,die hier wartende Arbeit drängt und meine Zusage an die Kopen-
hagener Studenten war nicht in der Absicht gegeben worden diesem ei-
nen Vortrag noch weitere anzuschliessen. So muss ich Sie bitten
zu entschuldigen und aeine C-ründe für diese Absage zu verstehen.

Mit den besten Grussen
Ihr sehr ergebener


